
 

Diese Unterlagen dienen lediglich der aktuellen Information und basieren auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten 
Personen zum Erstellungszeitpunkt. Diese Unterlagen sind weder Angebot noch Aufforderung zum Kauf oder Verkauf der hier 
erwähnten Veranlagungen bzw. (Bank-)Produkte. Sämtliche in diesem Dokument enthaltenen Aussagen sind nicht als generelle 
Empfehlung zu werten. Obwohl wir die von uns beanspruchten Quellen als verlässlich einschätzen, übernehmen wir für die 
Vollständigkeit und Richtigkeit der hier wiedergegebenen Informationen keine Haftung. Insbesondere behalten wir uns einen Irrtum in 
Bezug auf Zahlenangaben ausdrücklich vor. 

 
 

 
 

 
Limitaufträge für Devisengeschäfte 
 
 
Durch einen Limitauftrag nehmen Sie mit Ihrem Kurswunsch permanent am 
Markt teil. Durch die Marktteilnahme „rund um die Uhr“ können neben dem 
europäischen Handel auch die Chancen des amerikanischen und asiatischen 
Marktes genützt werden. 
Bei Erreichen des gewünschten Kurses wird der Auftrag durchgeführt und Sie 
werden von der Ausführung verständigt. 

 
 
Stop-Loss-Order: Stop loss orders sind Limitaufträge zur Begrenzung eines 

möglichen Kursverlustes. Exporteure sichern sich damit 
gegen steigende EUR/Fremdwährungs-Kurse, 
Importeure gegen fallende EUR/Fremdwährungs-Kurse. 
Stop Loss Aufträge werden bei Erreichen des Limits zum 
nächsten Marktkurs ausgeführt.* 

 
Take-Profit-Order: Mit einer Take-Profit-Order wird durch Ausnützung der 

Chancen des Devisenmarktes versucht, zu einem 
Gewinn gegenüber dem aktuellen Kassakurs zu 
kommen. Im Gegensatz zur Stop-Loss-Order wird ein 
Take-Profit-Auftrag zum Limitkurs ausgeführt. 

 
Combined Order: Es besteht die Möglichkeit sich sowohl gegen fallende als 

auch gegen steigende Kurse durch kombinierte 
Aufträge, so genannte COMBINED Orders, abzusichern. 
Durch je einen Limitkurs über und unter dem aktuellen 
Kassakurs wird sichergestellt, dass innerhalb des 
Limitrahmens Gewinne realisiert und Verluste begrenzt 
werden. Damit nur der zuerst erreichte Limitkurs 
ausgeführt wird und der Combined Auftrag dann verfällt, 
nennt man diese Form ONE CANCELS THE OTHER (OCO). 

  

 
Wir nehmen gerne Limitaufträge für Devisengeschäfte ab 50.000 EUR entgegen. Laufzeiten 
von bis zu 3 Monaten sind möglich. Kostenlose Platzierung, Stornierung oder Änderung von 
Limitaufträgen sind an Arbeitstagen von 7:30 bis 17:00 Uhr (freitags bis 16:00 Uhr) möglich. 
Bei Erreichung des Limitkurses ist die Oberbank berechtigt die Transaktion auch bei 
unzureichender Deckung am Konto am selben Tag durchzuführen.  
 
* Bitte beachten Sie, dass es bei Stop-Loss-Limitaufträgen aufgrund von außergewöhnlichen 
Marktbewegungen dazu kommen kann, dass der Ausführungskurs deutlich vom 
angegebenen Limitkurs abweicht. 


